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Rechnungsabschluss 2016

Bericht Gemeinderat

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

Mit einem Aufwandüberschuss von CHF 897‘874.62 ist 
das Rechnungsergebnis der Erfolgsrechnung gegenüber 
dem Budget (1‘775‘750.00) fast genau um die Hälfte 
geringer ausgefallen (-877‘875.38).
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Die Gründe für die Verbesserung sind auf die ganze Erfolgsrechnung verteilt. Grundsätzlich kann und darf in den 
meisten Verantwortungsbereichen von grossen und erfolgreichen Sparbemühungen ausgegangen werden, während 
einige ausserordentliche Erträge ebenfalls zum verbesserten Ergebnis beitrugen.

Weniger Aufwand resultierte im Wesentlichen in folgenden Sachbereichen (Zahlen gerundet):

011 Legislative - 5‘000 div. Minderaufwände
012 Exekutive - 31‘700 Fremdhonorare nicht benötigt, Betriebsaufwände geringer
02 Allgemeine Dienste - 206‘400 geplante Software noch nicht angeschafft (40‘000), div. Aufwände   
    geringer, kleinerer Aufwand Unterhalt Liegenschaften, mehr Ertrag aus 
    Leistungen
21 Volksschule - 288‘100 ausserordentl. Ertrag Musikschule, Beitr. Kanton für 2 J. infolge Wech-
    sel Periodizität (+155‘000)
22 Sonderschulen - 26‘000 Aus-/Übertritte von Kindern per Ende Schuljahr
34 Sport und Freizeit - 29‘500 weniger Nettokosten Hallenbad (-22‘000) und Freibad (-17‘500),  
    dagegen Mehraufwand Sportplätze (+10‘400)
43 Gesundheitspräv. - 17‘600 Weniger Kosten im Schulgesundheitsdienst
54 Familie und Jugend - 15‘000 Alimentenbevorschussung günstiger als vom Kanton prognosti- 
    ziert
57 Sozialhilfe/Asylwesen - 380‘600 spürbare Entlastung als Folge der Verordnungs-Änderung
61 Strassenverkehr - 71‘500 weniger Strassenunterhalt als geplant, Weiterverrechnung von  
    Leistungen für Dritte
62 Öffentlicher Verkehr - 21‘200 weniger Gemeindebeiträge als vorausgesagt
77 Übriger Umweltschutz - 32‘000 deutlich weniger Aufwand für Friedhofunterhalt
84 Tourismus - 35‘700 weniger Aufwand als budgetiert
87 Brennstoffe/Energie  13‘300 einmaliger Mehrertrag (14‘000) aus Verkauf der AVAG AG durch Alpiq
91 Steuern  39‘600 Mehrertrag gegenüber Budget
96 Vermögens- und 
 Schuldenverwaltung - 153‘900 günstigere Fremdkapitalzinsen aber auch mehr Ertrag

Mehraufwände sind in folgenden Sachbereichen zu verzeichnen:

0228 Personalversicherungen  87‘000 Ausfinanzierungsbeitrag an PK SO (Lehrkräfte), nicht budgetiert
12 Rechtsprechung  1‘900 Friedensrichter bisher in der Funktion 1400 geführt
15 Feuerwehr  68‘400 hohe Mehraufwände infolge Grossbrand
16 Verteidigung  29‘700 Aufwand insgesamt unter Budget, jedoch keine Entnahme mehr aus 
    Spezialfinanzierung «Ersatzabgaben Schutzraumbauten» möglich (-43‘000)
32 Kultur, übrige  12‘900 zu tief budgetiert, vgl. Vorjahr
41 Pflegeheime  23‘800 analog Vorjahr, Prognose Kanton zu tief
42 Ambulante Krankenpfl.  14‘200 Mehr Leistungen durch Spitex
52 Invalidität  109‘100 Beitragsabrechnung viel höher als Prognose Kanton
53 Alter + Hinterlassene  184‘700 Beitragsabrechnung viel höher als Prognose Kanton
74 Verbauungen  16‘800 Abschreibungen neu auf Funktionen, da Verbuchung über Anlage-
    buchhaltung erfolgt
79 Raumordnung  26‘900 viel mehr Fremddienstleistungen als budgetiert
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Die Investitionstätigkeit fiel netto insgesamt um 
rund CHF 230‘000 tiefer aus als budgetiert.

Im allgemein finanzierten Haushalt erfolgten Investi-
tionen in der Höhe von netto CHF 1,779 Mio, somit 
rund CHF 288‘000 mehr als für 2016 budgetiert (1,491 
Mio.). Die Fenster im Mehrzweckgebäude Litzi (60‘000) 
wurden indessen noch nicht ersetzt und für die Sanie-
rungsetappe im Schulhaus Rainfeld wurden von den 
budgetierten CHF 300‘000 bis zum Jahresende erst CHF 
217‘000 verbraucht. Ebenfalls wurden die Garderoben 
des Fussballplatzes noch nicht saniert. Auch konnten 
noch nicht alle der geplanten Strassensanierungsarbei-
ten ausgeführt werden.

Die Spezialfinanzierung Wasserversorgung konnte Netto-
investitionen von knapp CHF 254‘000 realisieren. Bei 
budgetierten Nettoausgaben von CHF 518‘000 ergeben 
sich daraus Minderausgaben von netto CHF 264‘000. 
Es liessen sich indessen nicht alle geplanten Projekte 
in diesem Rechnungsjahr verwirklichen, während eine 
ganze Anzahl von Sanierungen günstiger als budgetiert 
abgerechnet wurden.

In der Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung belau-
fen sich die Nettoinvestitionen auf rund CHF 149‘000, 
budgetiert waren CHF 170‘000. In Analogie zur Wasser-
versorgung wurden jedoch ebenfalls nicht alle geplanten 
Projekte im Rechnungsjahr realisiert. Die Sanierung der 
Kiessammler am Mümliswiler- und am Steinenbach fiel 
um 2/3 günstiger aus als befürchtet.

Insgesamt konnte eine ganze Anzahl von laufenden Pro-
jekten abgeschlossen und die mehrheitlich günstigeren 
Abrechnungen genehmigt werden. Einige Projekte sind 
baulich zwar abgeschlossen, doch lagen die Abrech-
nungen bis zur Rechnungslegung noch nicht vor.

Mit einem Selbstfinanzierungsgrad über die Gesamtrech-
nung von rund 82% gegenüber budgetierten 18% sieht 
das Resultat deutlich besser aus als erwartet. Werden 
die Spezialfinanzierungen vom allgemeinen Haushalt 
ausgesondert, weist der steuerfinanzierte Rechnungs-
anteil mit einem Finanzierungsfehlbetrag von rund CHF 
1,1 Mio. und einem Selbstfinanzierungsgrad von 38% 
klare Finanzierungsschwächen auf, wenn auch gegen-

über dem Budget um rund CHF 800‘000 gemildert. Der 
Finanzierungsfehlbetrag entspricht nahezu 10 Steuer-
prozentpunkten.

Bedeutend vorteilhafter zeigt sich nun die Situation der 
Wasserversorgung, welche dank der Ertragsüberschüs-
se innert zwei Jahren aus den roten Zahlen ist. Auch 
die Abwasserbeseitigung zeigt ein erfreuliches Ergeb-
nis, während die Abfallbeseitigung einen erheblichen 
Aufwandüberschuss ausweist, welcher jedoch aus dem 
Eigenkapital gedeckt werden konnte.

Bilanz / Bewertungen
Mit der Einführung des neuen Rechnungsmodells HRM2 
mussten auch alle Vermögenswerte der Einwohnerge-
meinde überprüft und nach vorgegebenen, einheitlichen 
Regeln neu bewertet werden. Für die Einwohnergemein-
de Balsthal resultiert aus diesen Neubewertungen eine 
in der Bilanz separat ausgewiesene Neubewertungsre-
serve von rund CHF 2,5 Mio. Diese Vermögenskorrek-
turen bedeuten, dass das Eigenkapital der Einwohner-
gemeinde in der Bilanz per Ende des Rechnungsjahres 
entsprechend höher ist. Die erstmaligen Neubewertun-
gen sind erfolgsneutral. Die Neubewertungsreserve darf 
während der ersten fünf Jahre nicht ins Eigenkapital 
überführt werden. Vom 6. - 10. Jahr ist die Neubewer-
tungsreserve sodann linear aufzulösen. Die Tranchen 
werden zugunsten des ausserordentlichen Ertrages in 
die Erfolgsrechnung verbucht.

04.05.2017

André Schaad, Ressortleiter Finanzen
Rudolf Dettling, Leiter Finanzverwaltung

Zur Beachtung
Die Jahresrechnung im gesamten Umfang steht Ihnen 
auf der Homepage der Einwohnergemeinde zur Verfü-
gung. In gedruckter Form senden wir Ihnen die Unter-
lagen gerne auf Wunsch zu. Diese können auch an den 
Schaltern der Gemeindeverwaltung bezogen werden.
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Beschluss und Antrag
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Übersicht Jahresrechnung vom 1.1.2016 - 31.12.2016
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Erfolgsrechnung vom 1.1.2016 - 31.12.2016
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Investitionsrechnung vom 1.1.2016 - 31.12.2016
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Bilanz vom 31.12.2016
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Neubewertung Bilanzpositionen im Finanzbereich
per 01.01.2016
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Anhang
Finanzkennzahlen
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Der Gemeinderat hat...

zugestimmt

Betreffend Wasserschaden der Duschen im Schwimmbad 
Moos der Beauftragung von E. Cessotto, Architekt und 
Bauführer, Balsthal, mit der Schadenbehebung (Planung 
und Bauleitung); er hat einen verbindlichen Kosten-
voranschlag zu Handen der Schweizerischen Mobiliar 
Versicherungsgesellschaft auszuarbeiten unter Vorlage 
eines Zeitplans; der Einsetzung einer Arbeitsgruppe 
(Anton Wüthrich, Enzo Cessotto und Fabian Spring) zur 
Klärung dieser Schadenssache wird ebenfalls zugestimmt 
Der Integration des Labels Energiestadt Thal im Corpo-
rate Design der Gemeinde Balsthal.

genehmigt

Die Demission von Thomas Kälin als Mitglied der Fach-
kommission Sport unter Verdankung der geleisteten 
Dienste
Die Stellungnahme zu den flankierenden Massnahmen 
Verkehrsentlastung Klus und deren Verabschiedung zu 
Handen des Amts für Verkehr und Tiefbau (AVT) Solothurn.

ferner hat er

Vom geplanten Breitbandausbau durch die Swisscom 
in Balsthal Kenntnis genommen
Die Spezialkommission Schulraumplanung (Thomas 
Fluri, Georg Rütti, Fabian Müller, Andy Schaad, Fabian 
Spring, Urs Ackermann, Kuno Flury) zur Projektplanung 
der Zukunft der Kindergärten Rainweg und Mühlefeld 
eingesetzt
Kenntnis genommen von der Jahresrechnung 2016 des 
Zweckverbandes Sozialregion Thal-Gäu

Gemeindeversammlung vom 
12. Dezember 2016

Geschätzte Balsthalerinnen und Balsthaler

An der letzten Gemeindeversammlung wurde am Schluss 
der Budgetberatungen von Hans Heutschi der Antrag 
gestellt, über das Budget an der Urne abzustimmen. 
Aufgrund des § 34 Gemeindegesetz in dem folgender 
Text steht: «In der Gemeindeversammlung und in den 
Gemeindebehörden erfolgen die Wahlen und Sachab-
stimmungen in der Regel offen.», nahm ich an, über eine 
Planung – das Budget ist für mich eine Planung – könne 
nicht an der Urne abgestimmt werden. Deshalb wurde 
auf den Antrag auf Urnenabstimmung nicht eingetreten. 
Dies war eine falsche Interpretation, für die sich der 
Gemeinderat entschuldigt.

Roland Stampfli, Gemeindepräsident
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Willy Baumgartner

Während 27 Jahren stand Willy Baumgartner in den 
Diensten der Einwohnergemeinde Balsthal. 

Zur Anstellung von Willy Baumgartner konnte den Ar-
chivunterlagen Folgendes entnommen werden: Auf die 
Ausschreibung der Stelle des Steuersekretärs in den 
Tageszeitungen sowie im Anzeiger für das Gäu und Thal 
sind innert der Anmeldefrist verschiedene Bewerbungen 
eingegangen. Damals gab es noch eine Gemeinderats-
kommission. Diese hat sich sehr eingehend mit diesen 
Bewerbungen befasst – so im Protokoll – und dem 
Gemeinderat einstimmig beantragt, Baumgartner-Müller 
Willy, Oensingen, als Sekretär auf unsere Steuerverwal-
tung zu wählen. 

Der Einwohnergemeinderat folgte diesem Antrag und 
wählte Willy Baumgartner am 27. Oktober 1989 ein-
stimmig als Steuersekretär auf die Gemeindeverwaltung 
und zwar auf den 1. Februar 1990.

Als kleine Anekdoten seien erwähnt, dass Willy Baum-
gartner, ganz im Sinne eines in den finanziellen Bereichen 
Tätigen, vorerst eine Zusicherung über die Lohneinstufung 
haben wollte, bevor er die Annahmeerklärung unter-
zeichnete. So nebenbei stimmte der Gemeinderat auch 
einer Ausnahmebewilligung zu, damit Willy Baumgartner 
seinen Wohnsitz Oensingen beibehalten durfte. Damals 
galt nämlich noch die Wohnsitzpflicht. Die Beharrlichkeit 
in eigener Sache kam nun in den letzten 27 Jahren seiner 
Tätigkeit im Steuerbereich im positiven Sinne auch der 
Einwohnergemeinde Balsthal zu Gute. Willy hat das 
Steuerschiff als versierter Kapitän mit hervorragenden 
Fach- und Sachkenntnissen durch sämtliche Gewässer 
geführt. Offiziell wurde Willy Baumgartner nun per Ende 
Mai pensioniert, dies hat er auch verdient.

Dir, Willy, und der ganzen Familie wünschen wir alles 
Gute, viele gute Begegnungen, das Leben bereichernde 
Momente und vor allem beste Gesundheit für die Zukunft.

Bruno Straub

Wir verabschieden Herzlich willkommen

Anfangs Mai 2017 hat

Corina Roth-Wilhelm

auf der Finanzverwaltung der Einwohnergemeinde Balsthal 
ihre Arbeit als Sachbearbeiterin Steuern aufgenommen. 
Wir heissen unsere neue Mitarbeiterin und Kollegin 
recht herzlich willkommen.

Corina Roth betreut neu den gesamten Bereich Steuern, 
für welchen der pensionierte Willy Baumgartner bisher 
zuständig war. Sollten Sie zum Steuerwesen Auskünfte 
wünschen oder Fragen haben, wenden Sie sich somit 
bitte an Corina Roth, www.corina.roth@balsthal.ch, 
Telefon 062 386 76 22.
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Seniorenreise

Dieses Jahr wird wieder eine Seniorenreise stattfinden 
und zwar am:

Montag, 4. September 2017

Analog der letzten Reise im Jahr 2015 sind alle ab 
Jahrgang 1944 berechtigt, an der Reise teilzunehmen, 
also alle Personen, welche in diesem Jahr 73 Jahre alt 
werden oder wurden. Jüngere Ehepartner sind nicht 
berechtigt.
Die diesjährige Reise wird uns nach Einsiedeln führen. 
Bitte reservieren Sie diesen Termin, wir freuen uns mit 
Ihnen auf diesen Tag. Die Einladung mit Anmeldetalon 
wird im Verlaufe des Monats Juli erfolgen. 

Fachkommission Finanzen

Die Gemeindeversammlung hat am 12. Dezember 2016 
beschlossen, dass die Fachkommission Finanzen bestehen 
bleibt. Leider mangelt es aktuell und mit Blick auf die 
kommende Legislaturperiode an Mitgliedern. 

Interessierte, welche sich für Finanzfragen interessieren 
und gerne in der Fachkommission Finanzen mitarbeiten 
möchten, melden sich bei Andy Schaad, RL Finanzen, 
Telefon 062 205 05 30 
oder andré.schaad@balsthal.ch.

Zivilstandsnachrichten
März 2017

Geburten

03. Sommer Jorin Nils, Sohn des Sommer Philippe, von 
Langnau i.E., und der Sommer Rosa, von Sumiswald BE, 
wohnhaft in Balsthal
23. Baumgartner Xenia Joy, Tochter der Baumgartner 
Rahel Fabienne, von Mümliswil-Ramiswil SO und Wyssachen 
BE, wohnhaft in Balsthal
23. Müller Nira, Tochter des Müller Laurent, von Trub BE, 
und der Müller Sabine, von Langenthal BE, wohnhaft in Bals-
thal

Trauungen

20. Hasler Stefan Matthias, von St. Margrethen SG, 
wohnhaft in Balsthal und Santangelo Jessica, italienische 
Staatsangehörige, wohnhaft in Rothenburg LU

Todesfälle

06. Wetzel Willy, geboren am 30. April 1924, von Laufen-
Uhwiesen ZH, wohnhaft in Balsthal, verwitwet seit 4. Sep-
tember 2003 von Wetzel geb. Meister Alice
18. Künzli geb. Roth Anna Maria, geboren am 24. Mai 
1917, von Bowil BE, wohnhaft in Balsthal, verwitwet seit  
6. Juni 1991 von Künzli Wilhelm
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Zivilstandsnachrichten
April 2017

Geburten

08. Ademi Rajan, Sohn des Ademi Afrim kosovarischer 
Staatsangehöriger und der Ademi geb. Shabani Gylgjan, ko-
sovarische Staatsangehörige, wohnhaft in Balsthal
12. Nussbaumer Chiara Zoe und Naomi Sydney, Töchter 
des Nussbaumer Alex Daniel von Mümliswil-Ramiswil SO und 
der Sanz Nussbaumer Mirjam, spanische Staatsangehörige, 
wohnhaft in Balsthal
16. Hasler Luan Ragnar, Sohn des Hasler Dominik Beat 
von St. Margrethen SG und der Hasler geb. Rytz Manuela von 
Rüti bei Büren BE, wohnhaft in Balsthal
20. Krasniqi Ledion und Loard, Söhne des Krasniqi Ze-
nel kosovarischer Staatsangehöriger und der Krasniqi geb.  
Zenuni Kumrije kosovarische Staatsangehörige, wohnhaft in 
Balsthal

Trauungen

28. Uludag Serdal, von Balsthal SO, wohnhaft in Balsthal 
und Tiras Saliha, deutsche Staatsangehörige, wohnhaft in 
Balsthal

Todesfälle

06. Bischof geb. Stocker Esther Maria, geboren am 
14. Mai 1926, von Nesslau-Stein SG, wohnhaft in Balsthal, 
verheiratet seit 5. Juli 1947 mit Bischof Ludwig Bernhard 
«Ernst»
08. Probst geb. Häfeli Rosa Maria, geboren am 11. No-
vember 1923, von Holderbank SO, wohnhaft in Balsthal, ver-
witwet seit 20. November 2007 von Probst Walter Gottlieb
10. Dietschi geb. Ramel Elsa, geboren am 19. März 
1920, von Lostorf SO, wohnhaft in Balsthal, verwitwet seit 
30. Januar 1992 von Dietschi Fritz
19. Fluri Elisabeth, geboren am 23. Oktober 1933, von 
Mümliswil-Ramiswil SO, wohnhaft in Balsthal, nicht verhei-
ratet

Einwohnerstatistik
März 2017

Einwohner am 28. Februar 2017 6‘041 Personen
Zuwachs im Monat März 2017 25 Personen
 6‘066 Personen

Wegzug im Monat März 2017 30 Personen

Einwohner am 31. März 2017 6‘036 Personen

Balsthal, im April 2017 - EINWOHNERKONTROLLE

Einwohnerstatistik 
April 2017

Einwohner am 31. März 2017 6‘036 Personen
Zuwachs im Monat April 2017 58 Personen
 6‘094 Personen

Wegzug im Monat April 2017 42 Personen

Einwohner am 30. April 2017 6‘052 Personen

Balsthal, im Mai 2017 - EINWOHNERKONTROLLE
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